
Interesssenvertretung Frauen und Mädchen mit Behinderung

Mutter werden – Mutter sein
Ein Fortbildungsangebot zum Thema 

Frausein, Mutterschaft und Behinderung   

10. – 11. September 2016
Seminarhotel Sempachersee, Nottwil



Frausein, Mutterschaft und Behinderung

Will ich einmal Kinder haben? – Jede Frau, ob behindert oder 
nicht, stellt sich diese Frage früher oder später. Dabei geht es 
auch um unsere Vorstellung von einem erfüllten Frauenleben: 
Gehören Kinder zwingend dazu? Oder bin ich auch kinderlos 
eine «richtige» Frau? Welche Rolle spielt die Behinderung bei all 
dem?

Die UNO-Behindertenrechtskonvention schützt das Recht auf 
Elternschaft. Doch im Alltag gibt es viele Hürden und Vorbehalte, 
die den Entscheid für oder gegen Kinder erschweren und das 
Mutterglück von Frauen mit Behinderung trüben können. Was 
beschäftigt junge Frauen und Paare in diesem Zusammenhang? 
Wie erleben behinderte Mütter und Väter ihr Elternsein? Welche 
gesellschaftlichen, persönlichen und gesundheitlichen Aspekte 
beeinflussen den Entscheid? Wie soll man mit dem Angebot an 
vorgeburtlichen Untersuchungen umgehen? Ein Thema – viele 
Fragen! An diesem Wochenende nehmen wir uns Zeit dafür.

Inhalt und Ziele des Seminars
Ausgehend von Medienberichten und persönlichen Erfahrungen, 
setzen wir uns aus unterschiedlichen Perspektiven mit dem The-
ma Frausein, Mutterschaft und Behinderung auseinander. Wir 
diskutieren über die Bedeutung, die ein Kind (oder der Verzicht 
darauf) für uns als Frauen mit Behinderung hat, und zeigen, wo 
Frauen bzw. Eltern bei Bedarf welche Unterstützung erhalten. Die 
Teilnehmerinnen erhalten Grundlagen für einen informierten und 
wirklich selbstbestimmten Umgang mit diesem wichtigen Thema.

Zielgruppe
	�Junge Frauen mit einer Behinderung oder chronischen Krank-

heit, unabhängig davon, ob die Kinderfrage für sie bereits 
jetzt aktuell ist oder erst später.

	�Mütter mit einer Behinderung, die ihr Wissen an jüngere 
Frauen weitergeben oder andere betroffene Mütter kennen-
lernen und sich mit ihnen austauschen möchten.



Organisatorisches

Datum	 10. – 11. September 2016

Zeit	 Beginn:  Samstag, 11.00 Uhr 
	 Ende:     Sonntag,  16.00 Uhr

Ort	 Seminarhotel Sempachersee
	 6207 Nottwil
	 www.dasseminarhotel.ch

Kosten Wochenende mit Hotelübernachtung
Seminar 2 Tage, Seminarunterlagen, Pausenverpflegung,  
Mittagessen Samstag und Sonntag, 
1 Übernachtung mit Abendessen und Frühstück

im Einzelzimmer		  Fr. 290.–* / Fr. 360.– 
im Doppelzimmer 	 		  Fr. 250.–* / Fr. 320.–

Kosten nur Seminar  
2 Tage (inkl. Mittagessen), ohne Hotelzimmer
		  Fr. 140.–* / Fr. 210.–

* Preise für Mitglieder von avanti donne / avanti girls 

•	 Kostenreduktion für Frauen mit kleinem Budget auf Anfrage 	
	 möglich (bitte Mail an die Kontaktstelle senden)
•	 Assistentinnen bezahlen den halben Preis
• 	 Kinderbetreuung: auf Anfrage 
• 	 Teilnahme Partner: auf Anfrage

Unser Hotel
Das Seminarhotel liegt in unmittelbarer Nähe des Sempacher-
sees und ist über Luzern oder Sursee bequem mit ÖV erreichbar.  
Auf Wunsch wird ein Abholdienst vom Bahnhof organisiert. 
Die Hotelanlage ist modern gestaltet, bietet Viersterne-Komfort 
und barrierefreie Zimmer.



Anreise am Freitagabend
Es ist möglich, schon am Vorabend anzureisen. Eine zusätzliche 
Übernachtung mit Abendessen und Frühstück am Samstag kostet 
je nach Zimmertyp zwischen Fr. 120.– und 150.–

Anmeldebestätigung
Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. 
Bei kurzfristiger Abmeldung (weniger als drei Wochen vor  
Kursbeginn) erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von Fr. 100.– 
(ausser im Krankheitsfall). 

Etwa 10 Tage vor dem Kurs erhalten alle Teilnehmerinnen weitere 
Unterlagen (Teilnehmerinnenliste usw.).

Auskunft /	 avanti donne
Kursleitung	 Angie Hagmann, Leiterin Kontaktstelle
	 Alpenblickstrasse 15
	 8630 Rüti ZH
	 Tel. 0848 444 888 (Normaltarif)
	 Montag bis Donnerstag, 10 – 12 Uhr
	 info@avantidonne.ch

Anmeldung	 per Mail oder Tel. an obige Adresse  
	 oder online über unsere Website
	 www.avantidonne.ch (Kurse)

	

Anmeldefrist	 31. August 2016


